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Fraktion   im   Rat   der   Stadt   Bornheim  

 
 
FDP Rathausstraße 2 53332 Bornheim 

 
An den Vorsitzenden des Ausschusses 
für Verkehr, Planung und Liegenschaften 
der Stadt Bornheim 
Herrn Wilfried Hanft 
Rathausstraße 2 
 
53332 Bornheim 

Fraktionsgeschäftsstelle 
 

Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 

 
Telefon 0 22 22 / 99 44 50 

Fax 0 22 22 / 99 44 52 
 

E-Mail fraktion@fdp-bornheim.de 
 

Internet www.fdp-bornheim.de 
 

Bornheim, 13. Mai 2013  

 
 
Sehr geehrter Herr Hanft, 
 
wir bitten Sie herzlich, den Mitgliedern des Ausschusses nachfolgende Erweiterung 
unseres Ergänzungsantrages vom 23. April 2013 zur Vorlage 182/2013-9 zur Kenntnis zu 
geben. 
 
Erweiterter Beschlussentwurf: 
 

Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beauftragt den 
Bürgermeister, 
 
1. Zur Verhinderung der illegalen Nutzung des Gemüseweges zwischen Bornheim 

und Roisdorf (Einmündung in die Koblenzer Straße) die Polizei um die 
kontinuierliche Durchführung von Kontrollen zu bitten. 

 
2. Die Abbiegung der Einbahnstraße von der Pohlhausenstraße in den 

Servatiusweg so zu gestalten, dass die Verkehrsführung auch für auswärtige 
und ortsunkundige Autofahrer nachvollziehbar ist und ein irrtümliches Fahren 
Richtung Oberdorf verhindert wird. 

 
 

3. Einen Fußgängerüberweg auf dem Servatiusweg vor der Abbiegung Richtung 
Königstraße einzurichten. 

 
4. Eine Aufteerung der Bürgersteige an den im Rahmen des „Probebetriebs“ 

angelegten Fußgängerüberwegen vorzunehmen, damit auch gehbehinderte 
Verkehrsteilnehmer diese nutzen können. 

 
 

5. Eine Anpassung des Parkleitsystems vorzusehen und hierbei insbesondere die 
Zuwegung der neu geschaffenen Parkplätze an der Venantiastraße 
darzustellen. 
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6. Das im Zuge der Einführung des „Probebetriebs“ eingerichtete „absolute 
Halteverbot“ auf der Heinestraße zwischen Königstraße und Servatiusweg in 
ein „Parkverbot“ umzuwandeln, um Anliegern ein Aussteigen auf der Straße zu 
ermöglichen.  

 
 

7. Flächen vor Gastronomiebetrieben auf der Königstraße nach Möglichkeit und 
nach Absprache mit den Unternehmern in der Art der provisorisch angelegten 
Bushaltestelle zu asphaltieren, um Außenbewirtung zu ermöglichen (Es gibt 
hierzu Pläne einer Bäckerei, einer Gaststätte, einer Eisdiele und einer 
Metzgerei).  

 
Mit freundlichem Gruß 
FDP-Fraktion im Rat der Stadt Bornheim 
 
 
 
 
Thorsten K n o t t 
Mitglied des Rates der Stadt Bornheim 


